
 

 

 

FLACHVERPACKUNG 

 

 

Hey, ich zeig dir heute mal die Flachverpackung und es gibt da immer so ein, zwei Diskussionen, 
die ich immer wieder erlebe. Ich zeig dir heute, wie es für die Prüfung funktioniert und was 
passiert, wenn du vielleicht auf den Rat von ein paar Verkäuferinnen hörst. 

Ich habe jetzt hier vorbereitet meine zwei Stückchen Erdbeerkuchen mit einer Pappe und 
Sahneabdeckpapier drauf. Wichtig: Sahneabdeckpapier auf den Kuchen, das ist nicht 
durchsaftet.  

Dann nimmst du dir dein Papier. Achte darauf, dass du ausreichend Papier hast, aber auch nicht 
zu viel. Nachhaltigkeit ist auch wichtig! Und dann fängst du an zu falten. Die wird vielleicht häufig 
erklärt, dass du das Papier einmal faltest, nochmal faltest. Bevor ich dir es richtig zeige für die 
Prüfung möchte, ich dir einmal demonstrieren, warum das leider in der Praxis oft falsch ist. 

So, wir haben jetzt das Papier hier einmal rüber gefaltet und nochmal rüber gefaltet. Klemmen es 
hier ein und da wir eine Flachverpackung machen, schieben wir das Papier unter die Pappe und 
falten den unteren Bereich natürlich auch hinunter. Hier auch nochmal: selbe Seite, selbes 
System. Pappe ein bisschen hoch unter und die Seite auch. Jetzt hast du deine Flachverpackung 
fertig. Das Problem, was wir jetzt haben, wir legen das Stück Kuchen oben auf den Tresen. Und 
der Kunde greift nicht immer unter das Paket, sondern greift hier oben rein. Übrigens, das machen 
Prüfer zu gerne in der Prüfung. Und ich zeig dir jetzt mal, was passiert, wenn der Kunde es dann in 
seinem Stress vielleicht auch nur hier oben greift. Dann hast du das Problem, dass genau das auf 
deiner Theke passiert und der Kuchen dann natürlich lädiert ist. 

Und jetzt zeige ich dir, wie es richtig funktioniert: 

Und zwar, wir haben wieder ausreichend Papier für unseren Kuchen. Nehmen das hier oben, wir 
falten es jetzt richtig. Schlagen es hier oben ein, zweimal ein. Das ist eine Übungssache. Und es 
ist nicht schlimm, wenn du es beim ersten Mal nicht hinbekommst. Übe es einfach. Du packst so 
viel Kuchen am Tag ein, dass spätestens am Ende des Tages deine Verpackung schon viel besser 
aussehen. Dann klemmst du hier, wie bei der Hohlverpackung, das hier ein. Und du gehst dann 
von oben rein und schiebst das Papier unter die Pappe. Und du faltest dann das andere Papier 
auch mit unten hinein. Du drehst es dir wieder um und auf der anderen Seite genau dasselbe. 
Wieder Papier unter die Pappe reinschieben und dann das andere. Und jetzt kommt natürlich die 
Probe aufs Exempel. Wir greifen hier oben rein an unser Gefaltetes, schütteln und es ist safe. 


